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Deutſches Reich
Hof und er t den Vorirgg

liu 4 Der Kaiſer nahm heute den Vodes C e eimen Civilkabinets entgegen und hörte als
dann die laufenden Maxinevorträge Heute abend 11 Uhr ſollte
die Abreiſe des Monarchen nach Wilhelmshaven erfolgen

Regent Luitpold von Bayern feiert amW Geburtstage an welchem derſelbe ſein 74
Lebensjahr vollendet ſein 60 jähriges militäriſches Dienſtjubtläum

hat jedoch den Wunſch geäußert daß man von einer größeren
Feier Abſtand nehmen möge

London 4 März Die Kaiſerin Friedrich und die
Königin Victoria ſind heute nachmittag von Windſor nachJondon gekommen um dem morgen im Buckingham Palaſte
ſtattfindenden Empfange beizuwohnen

Die Sitzung des Reichstages
Berlin 4 März Jm Reichstage kam heute Abg Lieb

knecht Soz nochmals auf ſeine MilizJdee zurück um ſie von
dem Abg Enneccerus noch unerbittlicher zerpflückt zu ſehen als
am Sonnabend geſchehen Nachdem Abg Graf Oriola natlib
eine beſſere Verſorgung der Jnvaliden angeregt und ſeitens der
Militärverwaltung auf die außerordentlich hohen Koſten der Er
füllung ſeines Wunſches hingewieſen worden war brachte
Abg Bebel Soz unter vielen andern Anklagen gegen die
Militärverwaltung auch die über den Ausſchluß von notoriſchen
Sozialdemokraten aus den Militärwerkſtätten vor Der Kriegs
miniſter erwiderte kurz und beſtimmt Die Behauptung daß
auch privaten Unternehmern die Nichtbeſchäftigung von Sozial
demokraten zur Pflicht gemacht worden ſei erklärte der Kriegs
miniſter für unbegründet Selbſtverſtändlich ließ ſich der ſozial
demokratiſche Redner die Gelegenheit nicht entgehen den von
andern betretenen Weg übertreibender Schilderungen des wuchern
den Duellunfugs in der Armee auch ſeinerſeits zu wandeln Er
hatte hierin ebenfalls kein Glück da man ihn auf den Partei
genoſſen Vollmar verwies welcher beſtreitet daß das Heer der
Hauptträger der Duellſitte ſei

Die Sitzung des Abgeordnetenhauſe s
88 Berlin 4 März Jn der heutigen Sitzung des Ab
geordnetenhauſes wurde nach achttägiger Beraihung
der Kultusetat erledigt Eine wichtigere Debatte wurde durch
den Abg Dr Graf natlib angeregt der das Ausbieiben einer
Reform des gänzlich veralteten Preußiſchen Medizinalweſens aufs
ſtrengſte rügte und neben anderen Verbeſſerungen die Trennung
des Medizinalweſens vom Sanitätsweſen welches letztere dem
Miniſter des Jnnern zu unterſtellen ſei forderte Der Abgeordnete
erörterte des weiteren die Lage des ärztlichen Standes der durch
die Gewerbeordnung und das Krankenkaſſengeſetz ſchwer geſchädigt
ſei Seikens der Regierung wurde die von dem Hauſe mit
kritiſcher Heiterkeit begleitete Erklärung abgegeben man befände
ſich inmitten der Vorarbeiten für die Medizinalreform die
aber allerdings zur Zeit noch nicht möglich ſei Abg Graf
erinnerte ſich ähnliche Verſicherungen ſchon vor neun bis
zehn Jahren und auch im vorigen Jahre gehört zu haben
Daß die durch die Gewerbeordnung bedingten ärztlichen
Verhältniſſe der Verbeſſerung bedürftig ſeien wurde auch am
Regierungstiſche anerkannt Von mehreren Abgeordneten wurde
die neue Konzeſſionsordnung für die Apotheken zum Gegenſtande
einer mehr oder minder abfälligen Beurtheilung gemacht die
jedoch Miniſter Dr Boſſe und ein Regierungsvertreter unter
Hinweis auf den in Aufnahme gekommenen Apothekenſchacher und
die bei Verkäufen oft nach kurzem Beſitz erzielten ungeheuren
Gewinne zurückwieſen Aus Anlaß einer Anfrage des Abg von
Eynern natlib wegen des Umbaues der berliner Charité wurde
es ſeitens der Regierung als im allgemeinen wünſchenswerth be
zeichnet wenn die Städte für die Univerſitäts Jnſtitute von
denen ſie Vortheile haben mehr finanzielle Opfer brächten wie
dies in Frankreich geſchähe wo die Städte daſſelbe leiſteten wie
der Staat Nach Erledigung des Kultusetats kam noch zur Be
rathung die an die Budgetkommiſſion zurückgewieſene Poſition im
Extraordinarium der landwirthſchaftlichen Verwaltung 90,000 M
zur Herſtellung eines Verbindungskanals zwiſchen Nord Süd
Kanal und Hoogeveen Kanal Dieſelbe wurde bewilligt Diens
tag Berg Hütten und Salinenetat und Etat des Handes
miniſteriums Ausführlicher Sitzungsbericht folgt in der heutigen
Abend Ausgabe

Franzöſiſche Gäſte
Der deutſche Botſchafter in Paris Graf Münfſter

beſuchte am Montag nachmittag den Miniſter des Auswärtigen
er welcher demſelben von der Annahme der

inladung zur Eröffnung des Nordoſtſeekanals
Mittheilung machte Frankreich entſendet zwei Panzerſchiffe
und einen Aviſo

Keine Köllerkriſe
In den jüngſten Tagen gingen Gerüchte um daß die Stellung

des Miniſters des Jnnern Herrn von Köller er
ſchüttert ſei Dem gegenüber ſchreiben die offiziöſen Berl
Pol Nachr So wird erzählt daß der Kaiſer den Miniſter
des Jnnern auf dem Diner bei dem Oberpräſidenten v Achen
bach a unbeachtet bei Seite gelaſſen u während doch
das Gegentheil der Fall war und der Kaiſer ſogar Herrn
von Köller ſpeziell zugetrunken hat Des weiteren
wird behauptet daß Herr von Berlepſch gegen Herrn v Köller
in der Frage der Beilegung der juriſtiſchen Perſönlichkeit an

Berufsvereine im Staatsminiſterium obgeſiegt habe während
in Wirklichkeit noch gar kein Beſchluß in der Sache
vom Staatsminiſterium gefaßt die Beſchlußfaſſung
vielmehr auf unbeſtimmte Zeit vertagt iſt Ob durch dieſe
offiziöſen Neuigkeiten Herrn von Köller s Stellung an Feſtig
kelt gewinnt erſcheint uns doch ſehr fraglich

Ein neuer Vorſchtag kgr bung der Getreide
reiſe

Jn dem deutſchen Landwirthſchafts rathe hat Frhr
v ErffaWerneburg einen Antrag zur Hebung der Ge
treidepreiſe eingebracht der neben dem Antrag Kanitz oder
vielmehr einer auf der Grundlage des Antrages Kanitz be
ruhenden Maßnahme und der internationalen Regelung der
Währungsfrage die Verſagung der Meiſtbegünſtigung
an die außereuropäiſche Konkurrenz gebiete in weiterer Folge
den Zuſammenſchluß der europäiſchen Kulturländer zu einer
Zollunion fordert Offenbar würden die Agrarier ſich auchüber die Vernichtung der deutſchen Exp er aee zu

tröſten wiſſen

Aus dem Wahlkreiſe Eiſenach
Eiſenach 4 März Die Parteileitung der Fret

ſtnnigen Volkspartei hat ſich ſchlüſſig gemacht als
ihren Kandidaten für die bevorſtehende Reichstagserſatzwahl
e Forſtkommiſſar z D Caſſel mann den bisherigen

zertreter des Wahlkreiſes wieder aufzuſtellen Nun ſteht nur
noch die Bekanntgabe des nationalliberalen Kandidaten aus
wenn man von den Ultramontanen abſieht

Verſchiedene Mittheilungen
Jm Senioren Konvent des Reichstages iſt die

Frage ob der Geburtstag des Fürſten Bismarck durch
eine Kundgebung im Reichstag zu feiern ſei vom Präſidenten
angeregt worden Das iſt vor mehreren Tagen geſchehen Das
Centrum und die Sozialdemokraten haben kein Hehl
daraus gemacht daß ſie dagegen demonſtriren würden
Deshalb iſt man nicht mehr darauf zurückgekommen Es ver
dient jedoch bemerkt zu werden daß das Hauptcentrumsblatt die
Köln Volksztg die Nachricht das Centrum habe dem Senioren

konvent mit Skandal gedroht wenn der Reichstagspräſident von
Levetzow eine gemeinſame Kundgebung des Reichstages zum
80 Geburistage des Fürſten Bismarck anrege für erfunden
erklärt Es ſteht zu erwarten daß die Sitzung am 1 April
ausfallen wird damit die Mitglieder welche an den Feiern in
r drichspnt oder ſonſtwo theilnehmen wollen nicht behindert
ind Auf das an den Fürſten Bismarck anläßlich des

großen ſtudentiſchen Feſtkommerſes in Berlin entſandte
Huldigungstelegramm iſt dem Feſtausſchuß der Hochſchulen fol
gende Antwort zugegangen

Friedrichsruh den 2 März 1 Uhr 16 Minuten Für
ger mir ſoeben zugehende telegraphiſche Begrüßung und für
die hohe Ehre welche mir durch die arg Feier erwieſenworden iſt ſage ich Jhnen und allen The nehmen verbind
lichſten Dank

gez von Bismarck
Wie die Poſt aus zuverläſſiger Quelle erfährt entbehrt

die Nachricht der Miniſter des Jnnern v Köller habe dem
Oberpräſidenten Grafen Stolberg fein Mißfallen darüber aus
geſprochen daß er ſich für den Antrag Kanitz erklärt
habe der Begründung

Die im Wahlkreiſe Eſchwege Schmalkalden noth
wendig gewordene Stichwahl zwiſchen dem Sozialdemokraten
Huhn und dem Antiſemiten Jskraut iſt auf den 14 März
angeſetzt

8 Leipzig 4 März Am Mittwoch ſoll im großen Saale
des Buchhändlerhauſes eine Verſammlung von Gelehrten und
Buchhändlern r werden in welcher gegen die
Umſturzvorlage Stellung genommen werden ſoll Eine an
die Reichs und ſächſiſche Staatsregierung den Reichstag und
die Oeffentlichkeit zu richtende Erklärung wird vorbereitet

München 4 März Die Generaldirektion der
bayeriſchen Staatseiſenbahnen giebt bekannt daß die
Bahnfrachten für Düngemittel vom 1 März 1895 bis
1 Mai 1897 mit Rückſicht auf die gedrückte Lage der ein
heimiſchen Landwirthſchaft um ein Fünftel herabgeſetzt werden

Ausland
Jtalien Infolge des gegen Giolitti in ver Angelegen

heit des Prozeſſes wegen Entwendung von Schriftſtücken der
Banca Romana erlaſſenen Vorladungsbefehls erſchien derſelbe
am Montag vormittag vor dem Unterſuchungsrichter des
Appellgerichtshofes Wie verlantet hätte Giolitti auch dieſem
gegenüber unter Berufung auf die geſetzlichen Beſtimmungen
erklärt daß die ordentlichen Gerichte nicht zuſtändig ſeien
über ihn Recht zu ſprechen

Die Univerſitäten von Rom und Neapel ſind am
Montag wieder eröffnet worden Ein Zwiſcheuſall iſt hierbei
nicht vorgekommen

Frankreich Jm Senat brachte am Montag Trarieux
eine Geſetzesvorlage ein durch welche gewiſſen Kategorien
von Staatsangeſtellten ſowie den Eiſenbahubeamten
das Recht die Arbeit einzuſtellen unterſagt wird

Jn der Deputirtenkammer tadelte am Montag bei der
Debatte über das Budget des Kriegsminiſteriums Delafoſſe
Rechte das jetzige Militärgeſetz und führte aus es ſei ein
rrthum die Zahl der deutſchen Kontingente erreichen

zu wollen man müſſe vielmehr das Augenmerk auf die
Solidität und Stärke der Organiſation richten
Perier bedauert die Verwendung italieniſcher Arbeiter und
ſelbſt italieniſcher Offiziere bei dem Bau von Forts und macht
Einwendungen gegen die ungenügende Befeſtigung der ſüd
öſtlichen Grenze Die Fortſetzung der Berathung findet
Dienstag ſtatt

Spauien Der Miniſterrath beſchloß einen Kredit fürden Kampf gegen vie Aufſtändiſchen auf Cuba zu ver d
langen 20,000 Mann ſtehen zur Einſchiffung nach Cuba be
reit Das Befinden der Königin Regentin hat ſich weiter
gebeſſert Fieber iſt nicht vorhanden

England Das Ergebniß der Wahlen zum londoner
Grafſchaftsrathe iſt daß 59 Gemäßigte und 59 Pro
greſſiſten gewählt ſind Erſtere gewannen 23 Sitze Die end

giltige r des Grafſchaftsrathes hängt von der
Wahl neuer Aldermen ab wahrſcheinlich wird ſich eine
Mehrheit von 7 Fortſchrittlern ergeben

Die Meldung Lord Roſebery leide am Nervenfieber
iſt falſch Das letzte Bulletin beſagt die Kräfte Roſebery s
nehmen ſtetig zu Die Nacht auf Montag war der Premier
miniſter nicht San ſo unruhig

Jn Unterhauſe beantragte am Moutag der Chefſekretär
für Jrland John Morley eine Bill einbringen zu dürfen
durch welche die iriſchen Landakte abgeändert würden Von
den von 1816 bis 1842 genehmigten Akten wären nicht weniger
als 32 zu Gunſten der Eigenthümer die Geſetzgebung hätte
aber niemals für die Pächter seſergt Der erſte Schritt
hierzu hätte 1870 ſtattgefunden die Akte von 1870 hätte in
der iriſchen Pächterſache eine große Revolution hervorgerufen
die ihr Ende noch nicht erreicht habe Die Akte von 1881
habe dem Pächter das Recht gegeben das Pachtſtück irgend
jemand zu überweiſen oder zu verkaufen um den Betrag der
feſtgeſetzten Rente zu erlangen und den Pachttermin für die
feſtgeſetzte Periode zu erneuern Er Hätte geglaubt der An
kauf wäre die letzte Löſung der iriſchen Landfrage derſelbe
hänge aber von zwei Punkten ab erſtens würden zwangweiſe
Ankäufe mehr als eine Generation zur Durchführung benöthigen
und zweitens müßte in der Zwiſchenzeit ein modus vivendi
Platz greifen Seit 1881 hätte die iriſche Landkommiſſion die
ſich auf eine und eine Viertelmillion Pfund belaufenden Renten
auf etwas über eine Million reducirt Jm nächſten September
oder Oktober ſoll den Pächtern das Recht eingeräumt werden
an Stelle der jetzigen vor 13 Jahren feſtgeſetzten Reuten
neuerliche Feſtſetzungen entſprechender Renten zu verlangen
Deshalb müſſe die Akte von 1881 abgeändert werden Dem
Regierungsvorſchlage liege eine ausgreifende Sozialpolitik zu
Grunde Wenn es im allgemeinen richtig iſt einen Pächter
als rechtmäßigen Beſitzer derjenigen Verbeſſerungen die er vor
genommen zu ſchützen ſo iſt dies um ſo weiſer und richtiger
für Jrland wo es geradezu unerläßlich iſt Die Vorlage ſchlage
vor daß alle Verbeſſerungen auf einem Pachtgute als vom
Pächter herrührend anerkannt werden ſollen wofern nicht das
Gegentheil bewieſen wird Wenn aber vor dem entſcheidenden
Gerichtshofe nachgewieſen wird daß eine Verbeſſerung
vor 1850 gemacht wurde dann ſolle derſelbe Beweis
auferlegen wer die Verbeſſerung gemacht habe e
Schluſſe ſeiner Rede erklärte Morley innerhalb der nächſten
zwei Jahre follen die vorhandenen Rentenrückſtände noch ge
deckt werden müſſen nach Ablauf dieſer zwei Jahre aber ſolle
die Forderung anf Nachzahlung ſolcher Renten die über zwei
Jahre rückſtändig ſeien keine Rechtshilfe mehr finden Mit
Bezug auf ausgewieſene Pächter ſchlage die Vorlage vor den
bezüglichen Abſchnitt der Akte von 1881 mit einigen Abände
rungen namentlich der zu übernehmen daß der Grundeigen
thümer nicht gehalten ſein ſoll einen ausgewieſenen Pächter
wieder in Pacht einzuſetzen Morley ſchloß er habe ſich ernſt
lichſt bemüht den thatſächlichen Schwierigkeiten einer der
dornigſten Fragen zu begegnen Er wende ſich an alle
nüchternen und ihrer Verantwortlichkeit bewußten Mit
glieder der beiden iriſchen Parteien dieſelben möchten die Vor
lage ſorgfältig und nicht leichthin oder leidenſchaftlich in dieſer
Zeit wo Jrland Ruhe genießt die Gelegenheit zur Durch
führung eines großen und politiſchen Entwurfes vorübergehen
zu laſſen Jm weiteren Verlaufe der Sitzung erklärte Carſon
die Oppoſition wäre bereit die Bill in wohlwollende Er
wägung zu ziehen Redner kritiſirte die Maßnahmen bezüglich
der Verbeſſerungen der Pächter die den Eigenthümern nichts
als den bloßen Werth ihres Landes laſſen wollten Vorſchläge
die irgend einen weiteren Theil des Eigenthums der Landlords
an die Pächter überweiſen wollten würden ſo viel wie mög
lich bekämpft werden Clanchy unterzog die meiſten Vorſchläge

d Bill einer günſtigen Kritik verurtheilte aber auf das
eifrigſte die Anträge betreffend die ausgewieſenen Pächter

Egypten Mit Genehmigung des Sultans wird am
Dienstag die Leiche des früheren Chediw Jsmatl auf
einem eghptiſchen Schiffe welches von einem türkiſchen Schi
begleitet wird nach Nairo überführt werden ie Leiche
deren Eintreffen in Kairo erwartet wird wird auf Staats
koſten beerdigt werden

Der Krieg in Oſtaſien Die Times meldet aus Pe
king Der ämerikaniſche Geſandte telegraphirte nach Japan
den Wortlaut des Beglaubigungsſchreibens welches
Lihungtſchang ausgefertigt werden ſoll Der Geſandte wartet
darüber Antwort ab ob das Schreiben von Japan als aus
reichend betrachtet wird

Deutſcher Reichstag
51 Sihung vom 4 März nachmittags 1 Uhr

Die Berathung des Militäretats wird fortgeſetzt beim Titel
Gehalt des Kriegsminiſters wozu der bekannte ſozialdemo

kratiſche Antrag betr der Jugend zur Wehr
haftigkeit und Umwandlung des ſtehenden Heeres
in ein Milizheer vorliegt

Abg Liebknecht Soz Gegen unſern Antrag iſt nichts neues
vorgebracht worden Der heutige Turnnnterricht zeigt außer
ordentlich viele Mängel die nur beſeitigt werden können wenn
man ſich von vornherein das Ziel ſteckte die Jugend zur Wehr
haftigkeit zu erziehen Das liderate Bürgerthum hat doch früher
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ähnliche Ziele verfolgt aber jetzt hat es alle ſeine freiheitlicheneale aufgegeben Die Ziffern di man bezüglich der hohen

usgaben für ein Milizheer angeführt hat ſind aus der Luftegriffen Dem ſchweizeriſchen P eriſch der ſich über die
füchtigkeit der Schweizer Armee abfällig ausſprach iſt ein

Rüffel ertheilt worden Pegen ſeines dise lingrwvidrigen Ver
haltens Es ſind übrigens in der Schweiz nur die reaktionären
Elemente welche das Milizſyſtem bekämpfen Die geſammte

renßiſche Militärorganiſation nach den Napoleon ſchen Kriegen
ie Scharnhorſt in die Wege leitete bernht ja auf dem dento



kratiſchen Grundſatze daß das Heer das Volk in Waffen ſein
ſolle Es bleibt nur die Alternative Ein Prätorianerheer oder
das Volksheer

Abg Dr Enneccerns nl bekämpft den ſozialdemokratiſchen
Antrag Sei denn die Schweizer Miliz ſchon erprobt in
modernem Kriege Die geſammte Entwicklung unſeres Heerweſens iſt gerabe das Gegentheil vom Hrätorianer um
Gerade beim Milizſyſtem liegt die Gefahr vor daß ſich einzelne
Theile zu beſtimmten Zwecken nach Art der Prätorianer

hre ggr Scharnhorſt hat ſich Herr Liebknecht ganz mit
nre erufenAbg Graf Oriola nl richtet an den Kriegsminiſter die An

ſeeoe ob eine Novelle über das Jnvalidenweſen zu erwarten
ei Wünſchenswerth wäre ein einheitliches Jnvalidengeſetz

Bereits im vorigen gehe haben wir den Wunſch nach einer
Ueberſicht über die Kaſernements ausgeſprochen welche zwar
brauchbar aber noch unbenutzt ſind oder welche verlaſſen
werden ſollen Redner bittet darauf der Stadt Butzbach ihre
KavallerieGarniſon ganz zu belaſſen Es wäre ein politiſcher
Se wenn man die Garniſonen in kleinen Städten ver
mindern wollte

Kriegsminiſter v Bronſart erklärt daß die den beiden
Schwadronen in er Behörden ſeit Jahrenauf eine Verlegung der Schwadronen im Jntereſſe der Aus
bildung dringen Die Kriegsverwaltung hat ſich von der Be
rechtigung der Beſchwerden überzeugt und es ſoll daraufhinwahrſcheinlich im März eine Schwadron nach Darmſtadt verlegt

werden
Generallieutenaut v Spitz Es iſt ſchwer in der Jnvalideu

frage eine beſtimmte r abzugeben bevor nicht formulirte
Anträge des Reichstages vorliegen Die Jnvalidenfrage berührt
in hervorragender Weiſe das finanzielle Gebiet Es liegen von
allen Seiten eine ſolche Menge Forderungen vor daß wenn
alle erfüllt werden das 200 Millionen koſten würde Wenn
immer angeführt wird daß der Reichsinvalidenfonds in der
Lage wäre dieſe Anſprüche zu befriedigen ſo iſt das ſehr kindlich
geſprochen denn dann bleiben nur noch 3 Millionen a

Abg Bebel Soz Preßerzeugniſſe wie die Boguslawsky ſchen
und ähnliche wären doch unmöglich wenn man nicht von der
Anſicht ausginge daß unter Umſtänden die Armee als Werk
Zeug gegen das Volk zu dienen habe Jch will aber jetzt darauf
nicht eingehen ſondern an einen Erlaß des Kriegsminiſters
erinnern wonach die Beſchäftigung ſozialdemokratiſcher Arbeiter
in den Betrieben der Militärverwaltung unterſagt wird Wir
beſtreiten der Verwaltung das Recht Arbeiter die Sozial
demokraten ſind von der Arbeit auszuſchließen ſo W ſie in
den geſetzlichen Aer bleiben Die ſozialdemokratiſchen
Arbeiter haben die elben Pflichten wie jeder andere Staats
bürger da verlangen wir für ſie auch dieſelben Rechte Die
bloße Geſinnung darf man nicht als Grund nehmen um den
Betreffenden brotlos zu machen Das iſt eines Kulturſtaates
unwürdig Eine der erſten Einrichtungen des Norddeutſchen
Bundes war die Ertheilung der politiſchen Rechte an die
Angehörigen aller Bekenntniſſe Was damals den Religionen
zu aller Freude zu theil wurde ſoll heute den politiſchen
Geſinnungen wieder genommen werden Wir verlangen in

ihren Untergebenen ſich duellirt haben Das iſt doch Geſetzes
verletzung unter Genehmigung und ſogar Zwang der oberſten
Behörden Was kann mehr Sozialdemokraten machen als das

Zuſtimmung links
Bei einem Streit im Pferdebahnwagen in Sgrpurß haute

ſchließlich der Offizier einen Civiliſten mit dem Säbel über den
Kopf und verſetzte ihm einen Stich in die Rippen mit dem Aus
rufe Das gebiete ihm ſeine militäriſche Ehre Rufe links

Auf der einen Seite die furchtbarſte W der
oldaten bei der geringſten Dienſtverletzung auf der anderen

Seite die Milde gegen die Herren wenn ſie egen diebürgerlichen Geſetze vergehen zudem die Gewißheit t ie ſehr

bald begnadigt werden Ein Lieutenant der ſeinen wager
tödtet und dafür zu 2 J Feſtungshaft verurtheilt wird
wird nach einmonatlicher Abbüßung der Feſtungsſtrafe begnadigt
hört hört links ein Sozialdemokrat der über ſeinen Vor

geſetzten mißbilligend äußert wird z 6 Monaten Gefängniß
verurtheilt das iſt aber nicht genu ie Strafe wird auf drei
ger erhöht hört hört Offiziere die aus religiöſen

ründen das Duell verweigern werden ehrenrührig verabſchiedet
Studenten die einer Verbindung angehören die das Duell ver
wirft werden nicht Reſervelieutenant Wenn eine Volks
abſtimmung über das Duell ſtattfinden würde ſo würden
95 Prozent der Bevölkerung ſich dagegen erklären Beifall

Kriegsminiſter von Bronſart Ueber die Miliz hatte ich
nicht die Abſicht zu reden weil ich nicht in der Lage bin im
Namen des Bundesraths eine Erklärung abzugeben der Bundes
rath hat h mit der Sache noch nicht beſchäftigt Große Heiter
keit Es ſcheint mir aber als ob der Antrag im Reichstage
nicht zur Annahme langen wird Heiterkeit Der Vor
redner hat den Erlaß vergeſſen wodurch die Civil
vorſitzenden der rſatzkommiſſionen angewieſen ſind
zu verhindern daß Sozialdemokraten den Berechtigungsſchein
zum zwei und dreijährigen Dienſt erhalten Was den Erlaß
über die Nichtbeſchäftigung der n anlangt ſo
kann ſich die Militärverwaltung nicht abhängig machen von
Leuten die auf Geheiß ihrer Oberen die Arbeit einmal nieder
legen entweder um einen Allerweltsfeiertag zu begehen oder
aus anderen Gründen Sehr gut Die Thatſache daß der
Erlaß den Zeitungen zugegangen iſt beweiſt ja auch daß in der
Auswahl des Bureauperſonals noch nicht genügend vorſichtig
verfahren wird Denn wer einen derartigen Vertrauensbruch
begeht iſt auch gegebenenfalls zum Landesverrath fähig Leb
hafte h en en Was thun Sie übrigens mit den Leuten
die ſich einen redaktionellen Vertrauensbruch zu ſchulden kommen
laſſen Sie entfernen ſie aus der Redaktion und der Partei
Wir ſcheuen in Bezug auf unſer Verhalten den Arbeitern gegen
über die öffentliche Kritik nicht Was den erfurter Fall anlangt
ſo iſt der betreffende Mann wiederholt wegen Dienſtvergehens
beſtraft worden und es erwartete ihn eine harte Strafe wegen
Schlafens auf der Wache Der Fall Hirſchfeld liegt genau wie
der Fall Oppenheimer Er hat überdies einem Knaben eine
ſchwarz weiß rothe Fahne aus der Hand geriſſen und ihm geſagt
Mein Sohn du trägſt von nun an eine rothe Fahne Dieſer

Herr Hirſchfeld iſt doch da nicht geeignet als Vorgeſetzter
im Sanitätsdienſt zu dienen daher iſt er aus dererſten Linie Gerechtigkeit Was machen Sie überhaupt mit der Liſte der Offiziersaſpiranten geſtrichen worden und ſollte das

artigen Maßregeln Wollen Sie denn ſozialdemokratiſche Arbeiter
vom Reichsgebiet ausſchließen Jſt doch in Spandau die über

große Anzabl der Arbeiter die bei der Reichstagswahl geſtimmt

zweite halbe Jahr mit der Waffe dienen was ja auch eine
ehrenvolle Beſchäftigung iſt Nun der Fall Wendlandt Er
hatte ſtudirt ſtatt nun ſein Dienſtjahr zu abſolviren wurde er

haben ſozialdemokratiſch Ebenſo in den Marinewerkſtätten in Redacteur an einer ſozialdemokratiſchen Zeitung in Breslau
Kiel in den Werkſtätten zu Erfurt und anderswo Sie werden
dieſe Leute nie zu frommen Unterthanen zu treuen und ergebenen
Staatsbürgern machen Können Sie denn überhaupt die Sozial
demokraten entbehren Graf Caprivi hat doch erklärt im Falle
eines Krieges brauchen wir jeden Mann Ich könnte Jhnen
Schiffe namhaft machen wo jeder Matroſe Sozialdemokrat iſt
Wenn ſo die Sache ſteht ſo haben Sie alle Urſache ſich mit der
Sozialdemokratie zu verſtändigen Lachen rechts Ueber die
erſten Chriſten wurde auch gelacht wenige Jahrhunderte ſpäter
müßte der römiſche Kaiſer Chriſt werden ann ſind von dem
Landrath Waldow bei Berlin und ferner auch im Königreich

Er war wegen Moajeſtätsbeleidigung zu 1 Jahr Gefängniß
außerdem ſonſt wegen fünf Preßvergehen noch zu 9 Monaten
Gefängniß verurtheilt worden Bis 1891 atte er Ausſtand be
kommen 1867 war er geboren Statt ſich zu ſtellen hat er
einige Monate lang mittellos umhergelegen Es waren aber
noch verſchiedene eivilgerichtliche Unterſuchungen gegen ihn an
hängig die mehr als 6 Wochen ihm vorausſichtlich eingebracht
hätten Nun hat der Abg Wendlandt Heiterkeit und Zuruf
Wird es noch werden Große Heiterkeit Da wurde er von
der Truppe zur Arbeiterabtheilung verſetzt man hatte dazu
gleich nach ſeiner Einſtellung das Recht weil er wegen Majeſtäts

Sachſen Erlaſſe ergangen wonach über die politiſche Geſinnung
der Rekruten Buch geführt worden Das ſteht doch mit Recht
und Gerechtigkeit in Widerſpruch Bei dieſem Denunciations weiß da nichts

beleidigung verurtheilt war Wegen der Formulare die Herr
Bebel dann zur Sprache brachte will ich mich erkundigen ich

Die Nachtmanöver und Winterübungen haben
dienſte den die Verwaltungsbehörden der Militärbehörde leiſten ſich durchaus bewährt und den Krankenſtand nicht erhöht Und
müſſen Mißgriffe vorkommen Jn Erfurt wurde ein Mann der nun die Duellfrage Jch meine das Haus hat nicht die Abſicht
gar nicht Sozialdemokrat war ſogar durch die Drohungen ſeines jetzt in eine Duelldebatte einzutreten
Unteroffiziers in den Tod getrieben Einem Arzte Dr Hirſchfeld
wurde vom 9 Armeecorps die Befugniß das zweite halbe Jahr Jahre vorkommen eine verſchwindend geringe

Die Zahl der Duelle iſt
meiner Anſicht nach bei 30,000 Offizieren wo 8 Fälle im

Wenn aber
als Unkerarzt zu dienen aus dienſtlichen Gründen wieder ent Herr Bebel behauptet die Armee iſt die Hauptvertreterin
zogen Zunächſt blieb ihm das Motiv unbekannt er wurde als der Duelle ſo iſt er im Widerſpruch mit dem Abgeordneten
Gefreiter im 76 Regiment eingeſtellt und zwar am 12 Dez v Vollmar der das im vorigen Jahre im bayriſchen Ab
obwohl ihm geſagt worden war er würde erſt am 1 April ein
berufen werden

geordnetenhauſe direkt beſtritten hat Jm übrigen glaube ich
Bei der Unterſuchung wurde er als körperlich daß Herr Bebel überhaupt eine ganz falſche Vorſtellung darüber

unbrauchbar entlaſſen Jedenfalls iſt der Mann ſchwer geſchädigt hat wie die Armee über das Duell denkt Die Armee verlangt
werden blos weil er Sozialdemokrat iſt woraus er nie ein Hehl von dem Offizier daß er ſich tödten läßt für ſein Vaterland für
gemacht hatte Redner citirt ferner den bekannten Fall Wend ſeinen König und ſeine Fahne Allerdings kann er dann auch

Jandt Der ſozialdemokratiſche Redacteur Wendlandt wegen beanſpruchen daß man ihm wenn er für ſeine Ehre eintritt
Majeſtätsbeleidigung verurtheilt verlor die Berechtigung zum mildernde Umſtände bewilligt Wenn Herr Bebel nichts weiter
einjährigen Dienſt und mußte als Arbeitsſoldat n Ehren gegen die Militärverwaltung vorzubringen weiß nun ich
breitenſtein dienen Wie iſt das geſetzlich zu begründen Leider denke die große Mehrzahl des Volkes wird ſagen Der Kriegs
iſt das auch nicht einmal der einzige Fall Gegen eine ſo un miniſter hat recht Heiterkeit und Beifall
gerechte und ungeſetzliche Behandlung müſſen wir uns Abg Pachnicke Freiſ Vg Das Verbot der Beſchäftigung
entſchieden ausſprechen Man geht aber noch weiter Den e rä Arbeiter muß auch von den bürgerlichen Par

eMilitärlieferanten wird in den betr Verträgen unterſagt ſozial
demokratiſche Arbeiter zu beſchäftigen Hört hört Die Folge

en mißbilligt werden Lebhafter Widerſpruch rechts Eine
ſolche Maßregel iſt unbillig und unklug Solche Maßregeln

davon iſt daß dieſe Lieferanten von den Arbeitern die Unter rufen nicht blos Erbitterung ſondern auch politiſche Heuchelei
zeichnung eines Reverſes verlangten daß ſie weder jetzt einem hervor
ſozialdemokratiſchen Verein angehörten noch in Zukunft ange
hören wollten keine ſozialdemokratiſchen Zeitungen läſen 2c bei
Strafe ſofortiger Entlaſſung Zunächſt iſt zu bemerken daß die

7rg Bebel Soz Die Sozialdemokraten werden Jhnen
nicht den Gefallen thun auf Jhre Provokationen einzugehen Man
kann es uns doch nicht verargen daß wir ſolche Erlaſſe veröffent

ſofortige Entlaſſung im Widerſpruch mit der Gewerbeordnung lichen Was würden Sie denn thun wenn Jhnen ſolche ſozialdemokr
ſtehen würde Wohin ſind wir denn aber am Ende des
19 Jahrhunderts gekommen wenn einer ſo großen Klaſſe von

Erlaſſe bekannt würden Am nächſten Tage würden ſie in der
Berliner Korreſpondenz ſtehen Große Heiterkeit Die Leute

Staatsbürgern die elementarſten ſtaatshürgerlichen Rechte ge die uns die Erlaſſe zugeſchickt haben kennen wir nicht und es
nommen werden ſollen Als Frhr v Stumm ſeinen Arbeitern
das Leſen gewiſſer Zeitungen unterſagte da entſtand ein Sturm
der Entrüſtung Solche Verträge wie ich hier erwähnte ſind
ein Verſtoß gegen die gute Sitte Aber kein Organ außer den

hat noch keiner von ihnen einen rothen Heller dafür bekommen
Was gehe Wendlandt anbetrifft ſo iſt es nicht Lihtig daß
derſelbe ſich einige Monate umhergetrieben hat Sein Aufent
haltsort war bekannt Jn der Vergangenheit dieſes Mannes lag

ſozialdemokratiſchen findet ſich um dagegen zu proteſtiren Das doch nichts Ehrenrühriges Ein Mann der für ſeine politiſchebeweiſt auch wie tief wir in Deutſchland geſunken ſind
Jch komme nun auf die Fälle im vorigen Sommer wo denTruppen Zumuthungen geſtellt worden ſind in Bezu auf

Märſche die ſie nicht leiſten konnten Zwei olher
Fälle ereigneten ſich in Württemberg einer in
SchleswigHoiſtein Die Hitze erforderte in allen dieſen
Fällen eine Reihe von Opfern Jn neuecrer Zeit wurden bei
fußtiefem Schnee Nachtmanöver veranſtaltet was dazu d
wird daß Mannſchaften mit Rheumatismus belaſtet den Dienſt
verlaſſen müſſen Jn Friedenszeiten iſt die Auferlegung ſolcher
Strapazen nutzlos Die Behörde darf bei den Soldaten nicht
mit ihren Zumuthungen über das Maß hinausgehen das man
an den Menſchen ſtellen darf

Jch komme nun auf die Duellfrage Die Hercen von der
Militärverwaltung haben in der Umſturzkommiſſion ſich energiſch
gegen alles gewendet was die Disciplin im Heere verletzen
könnte Damit ſteht das Duell im ſchneidenden Widerſpruch
Der GeneralAuditeur Jttenbach gab in der Kommiſſion dahin
Auskunft daß in den Jahren 1890 94 68 Fälle von Duellen
zwiſchen Offizieren vorgekommen ſind Ruf rechts Sehr wenig
Der Abg Graf Mirbach ruft Sehr weatg Es ſind aber immer
noch viel mehr als die man angeführt hat um die Nothwendig
keit der Verſtärkung des Strafgeſehbuchs zu rechtfertigen Auch
Reichstagsabgeordnete Geſetz geber des Deutſchen Reiches ſind
an den Duellen und Hey zum Duell betheiligt
nnfe links Sehr rich eg h Redner führt eine Reihe von Fällen

Ueberzeugung fällt iſt doch kein Verbrecher im Gegentheil er
muß hoch geſchätzt werden Jn der bayriſchen Kammer hat
v Vollmar das Duell durchaus verurtheilt und nur gegenüber
den Uebertreibungen des Centrums hervorgehoben daß das
Duellunweſen auf den Univerſitäten noch weit mehr herrſche als
in der Armee Der Kriegsminiſter hat vergeſſen daß das Duell
durch das Strafgeſetz verboten iſt und damit ſteht es doch in
Widerſpruch wenn unter Umſtänden ein Offizier durch den
Ehrenrath ſogar verpflichtet iſt auf ein Duell einzugehen

Kriegsminiſter v Bronſart führt die Stelle aus der Rede
des Abg v Vollmar an die genau ſo laute wie er ſie in der
erſten Rede citirt habe Kein Ehrenrath ſei per einem
Offizier zu ſagen er habe ſich zu ſchlagen Daß die Veröffent
lichung der Erlaſſe nicht bezahlt wird iſt erklärlich denn Sie
kennen ja die Einſender nicht Wie wollen Sie alſo Jhr Geld
los werden Heiterkeit

Abg Bebel Noch niemals ſind ſo wenig ſachliche Gründe
gegen Ausführungen die ich gemacht habe vorgebracht worden
wie heute Jn einem Gegenſatz befinde ich mich nicht zum Abg
v Vollmar denn dieſer hat in jeder Rede das Duell grundfätz
lich verworfen

Ah b k Fr wendet ſich gegen die Erlaſſe welchedie Beſchäftigung ſozialdemokratiſcher Arbeiter verbieten Einen
Vortheil werden davon nur ſolche Lieferanten haben die ſich
leicht darüber hinwegſetzen ob Arbeiter brotlos werden oder nicht

Kriegsminiſter Bronſart Es liegt der Militärverwaltung
an wo Offiziere Lett Offizieren oder mit Einjährig reiwilligen

eamte mitnach deren Erraſſung wo Reſerveoffiziere höhere
ganz fern den Lieferanten der Militärverwaltung vorzuſchreiben
welche Arbeiter ſie beſchäftigen ſollen Nur in den eigenen Werk

im Bezirke eJſolirung der Oberlichtfenſter des unteren Kühl raumes
im Schlachthofe ſowie zur Beſchaffung einer neuen Ge
bäude und Grundſteuer Mutterrolle bewilligt einem
Abkommen mit der
laſſung eines Landſtreifens von 4 ar zugeſtimmt die von
dem erſten Taxator des Leihamtes zu ſtellende Kaution auf
500 M feſtgeſetzt ſowie 48,000 M zur Herſtellung der Park

anlage der P ewurden noch Ordnungen für die Erhebung der Einkommen
ſteuer und der Grundſteuer feſtgeſetzt ſowie ein Nachtrag

t der Militärverwaltung können ſolche Arbeiter nicht ge
zug e t beſonderem Hinweis auf Danzi

uf eine m eſonderem Hinweis auf Dan eſterege des Abg Rickert frſ Ferg erklärt zig geſtellte An
riegsminiſter v Bronſart daß die Militärverwaltung mit

einer Prüfung der ke beſchäftigt ſei das Rayongeſetz ſo zuändern daß kleinere Feſtungen erleichtert werden Au Dünalg

falle darunter
Der Titel Miniſtergehalt wird bewilligt
Beim Titel Sachliche Ausgaben werden nach dem Antrage

W en a von Bureaugekdern des Generalkommandos 8000

Der ſozialdemokratiſche Antrag wegen Einführung des Milizgrt wird gegen e Stimmen der Sozialdemokcaten ab

Beim Kapitel Militär Geiſtlichkeit beklagt ſich
W Dr Lingens Ctr auf der Tribüne ſehr ſchwer ver

ſtändlich darüber daß der freiwillige Kirchenbeſuch den Soldaten
häufig erſchwert werde Außerdem ſeien mangels beſonderen
katholiſchen Gottesdienſtes Katholiken oft gezwungen am evan
geliſchen Gottesdienſt theilzunehmen

Abg Schall dk bemängelt daß die Offiziere und Militär
beamten am Sonntag päy g zu ſehr dienſtlich beſchäftigt ſeien
um den Gottesdienſt beſuchen zu können Auf die ſtrenge Jnne
haltung der Parität ſollte man doch gerade beim Militär nicht ſo
großes Gewicht legen hier müßten die religiöſen Unterſchiedevor der gemeinſamen ſeelſorgeriſchen Arbeit zurücktreten

Das Haus vertagt hierauf die weitere Berathung auf Dienstag
r1 Uh

Schluß nach 5 Uhr

Halle und Amgegend
Halle 5 März

Die Stadtverordneten ver ſammlung erklärte ſich
in ihrer agſtrigep öffentlichen Sitzung damit einverſtanden daß
der Herr Vorſteher dem St V Jentzſch welcher gegenwärtig
nicht in Halle weilt zu ſeinem 80 Geburtstage die Glückwünſche
der Verſammlung brieflich übermittelt hat Gleichzeitig wurde
noch beſchloſſen außerdem noch an den St V Jentzſch ein
Glückwunſchtelegramm zu ren Dann wurde die Berathung
der nung betr die Erhebung einer Luſtbarkeitsſteuer

er Stadt Halle zu Ende geführt die Mittel zur

afenbahn Geſellſchaft wegen Ueber

aul Riebeck Stiftung bewilligt Endlich

um Hundeſteuer Regulativ genehmigt Alle übrigen
unkte der Tagesordnung mußten der vorgerückten Zeit wegen

abgeſetzt werden

e

Univerſitäts und Hochſchulnachrichten
Berlin 4 März Geſtern ſtarb hier der Profeſſor der

Philoſophie Georg von Gizycki der in weiteren Kreiſen
durch ſeine Beſtrebungen im Sinne der Geſellſchaft der ethiſchen
Kultur bekannt geworden iſt Gizycki zählte zu den hervor
ragendſten Moraliſten der Gegenwart

Jenga 4 März Das Prorektorat geht am 1 April von
errn Prof Dr Winkelmann auf Herrn Geh Kirchenrath Prof
r Siegfried über

Gerichtsverhandlungen

8 Leipzig 4 März Hochverrathsprozeß Vor
dem vereinigten II und III Strafſenate des Reichsgerichts wurde
unter Vorſitz des Herrn Senatspräſidenten v Wolff heute gegen
den früheren Muſiker und Bergmann jetzigen Anſtreicher
Friedrich Adolf Bruno Hemprich aus Zittau verhandelt
wegen Verraths militäriſcher Geheimniſſe Die Anklage vertritt
Reichsanwalt Schumann die Vertheidigung führt Dr Deiß
Als militäriſcher Sachverſtändiger iſt erſchienen Oberſtlieutenant
v Frieſen unter den Zeugen befinden ſich der wegen Landes
verrath zu 8 Jahren Zuchthaus verurtheilte frühere Zahlmeiſter
Aſpirant Hemprich der frühere Zahlmeiſteraſpirant Auerbach
der Zahlmeiſter Max Richter und der Auditeur Stumpf Sofort
nach Beginn der Verhandlung beantragt Herr Rechtsanwalt
Schumann wegen Gefährdung der Sicherheit des Staates Aus
ſchluß der Oeffentlichkeit Der Vertheidiger widerſpricht dem
Antrage nicht und das Gericht verkündete demgemäß daß die
Anweſenden außer Herrn Oberſtlientenant von Frieſen
den Saal zu verlaſſen hätten Das Reichsgericht nahm
bezüglich des Anſtreichers Hemprich an daß ſein Ver
brechen der Beihilfe zum Verrath militäriſcher Ge
heimniſſe in den Grenzen des Verſuchs geblieben iſt da er
Briefe ſeines in Frankreich aufhältlich geweſenen mit Dienſt
geldern deſertirten Bruders an Perſonen beſörderte welche Aus
künfte über neue Gewehre Geſchütze c geben ſollten dieſe aber
nicht gegeben haben Vier Monate der erlittenen Unterſuchungs
haft wurden auf die neunmonatliche Gefängnißſtrafe angerechnet
die Ehrenrechte auf ein Jahr aberkannt

S Leipzig 4 März Der Pfarrer Paul Wilhelm
Richard Virling in Buchheim bei Lauſigk wurde vom Land
gericht Leipzig unter Annahme mildernder Umſtände wegen Ver
brechens aus 88 174 1 176 3 St G B zu 1 Jahr Gefängniß
verurtheilt Jn 4 Fällen wurde unzüchtiger Verkehr mit Con
firmandinnen nachgewieſen welche im Auftrage des Bäckers E
dem Pfarrer Waaren ins Haus brachten

Provinzial Nachrichten
O Nordhauſen 4 März Eine Bombe Vorige Woche

fand der Bahnhofsarbeiter F Töllo aus Uthleben auf
hieſigem Bahnhofe zwiſchen den Kohlen eine kleine Blech
büchſe die er mit nach Uthleben nahm und dort zu öffnen
verſuchte Da ihm dieſes nicht gelang ging ſein Sohn damit in
die Schmiede und dort verſuchte der Geſell Stütz er die un
heimliche Büchſe zu öffnen Auf einmal explodirte dieſelbe und
riß dem Geſellen eine Hand vollſtändig ab von der anderen
Daumen und Zeigefinger auch die Hand des Ueberbringers
der Büchſe wurde verletzt Das Gebäude wurde durch die
Exploſion ſtark beſchädigt Die Büchſe hat Sprengſtoff enthalten
wie dieſelbe in die Kohlen gelangt iſt bleibt noch aufzu
klären

S Köſen 4 März Vorſorge gegen HochwaſſerJn den Stäne Leiche on cbleten der Saale Schwarza
Roda und Jim lagern noch mächtige Schneemaſſen Außer den
waſſerreichen Bergbächen des OſtThüringiſchen Waldgebirges
nimmt die Saale auch die obengenannfen drei Flüſſe auf ſo daß
eine ſehr gefahrvolle Ueberfluthung des Flußgebietes zu be
ürchten iſt falls ſcharfes Thauweiter eintreten ſollte Ueberall in
en betr Thallagen iſt man daher eifrig mit allen nur denk

baren Schutzmaßregeln beſchäftigt gegen die drohende Waſſer
gefahr Namentlich die Holzhändler bemüht die ſchönen
zahlreichen Langholzflöße in Sicherheit zu bringen welche an den

lußufern zur Verflößung beſtimmt ſind

w Querfurt 4 März Prämiirung Bei der amSonnabend eröffneten fünften allgemeinen ſehr reichlich beſchickten
Geflügel Ausſtellung wurden u a folgende Preiſe zuerkannt

r
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gar Hühnex Silberne Staats Medaille Lehrer Funß
eiſchü für ſchwarze Jtaliener Silberne Verbands Medailleriedrich Leiſcher Querfurt für Thüringer Bausbäckchen
roncene Staats Medaille Karl Petſch Querfurt für ſchwarze

Minorkas Broncene Verbands WMedaille H Eberhardt Quer
furt für rebhuhnfarbene Jtaliener drei Ehrenpreiſe ferner ein
erſter 10 zweite und 27 dritte Preiſe Für Tauben 7 erſte
15 zweite und 19 dritte Preiſe in nten und Gänſe je
ein erſter zweiter und dritter Preis Für eine Kollektion
Kanarienhähne ein erſter Preis Zu der Erſten allgemeinen

unde Ausſtellung waren 65 Jagd 53 Luxus und anderedu verſchiedener Raſſen et Prachtexemplare r
s Preisrichter Kollegium ehe folgende Prämlen feſt Goldene

Medaille M Hoffmann er e für rothhaarigen Dachs
und 10 I Preiſe darunter H
alle E SchliackHalle F Jacobine Halle 16 II Preiſe
ußerdem wurden 2i Ausſtellern höchſt lobende und 8 Aus

ſtallern lobende Anerkennungen ertheilt

Merſeburg 4 März ſQuittungskarten Die An
weiſung betr das Verfahren bei Ausſtellung und Umtauſch ſo
wie bei Erneuerung von Quittungskarten der Alters und
Jnvaliditätsverſicherung iſt dahin abgeändert daß die
Eintragung künftig handſchriftlich erfolgen ſollen doch iſt es auch
zuläſſig die Bezeichnung der ausſtellenden Stelle und die Be
zeichnung der Verſicherungsanſtalt am Kopfe der Karte durch
Druck oder Verwendung eines Stempels erfolgen zu rn

Sangerhauſen 4 März Zigeunerplage Verlegenheit S re vent ſtahlen Zigeuner bei Geſchäftsleuten
bei denen ſie Geld einwechſelten 60 M baar dann einen Hand
ſchlitten und eine Kinderhaube und Handſchuhe Das Geld iſt
ihnen wieder abgenommen worden Herr die Noth iſt groß
hört man jetzt vielfach in Blankenheim klagen da die einzige
Hebamme ſelbſt niedergekommen iſt und die benachbarten Heb
ammen im Bedürfnißfalle erſt ſtundenweit herbeigeholt werden
müſſen Bl hat ca 1400 Einwohner das 15 Minuten davon
entſernte Rittergut Kloſterode ca 100 Emſeloh Kaltenborn
30 Min entfernt ca 800 Seelen

2 Greiz 4 März Das Denkmalcfür den Fürſten
Bismarck iſt bereits geſichert Die Beiträge hierzu gingen
ſo reichlich ein daß heute ſchon über die Summe von 5400 M
quittiert werden konnte Dieſe Summe ſtellt ſich nicht nur aus
großen Beträgen zuſammen ſondern aus ſolchen bis zu 20 Pfg
herab Es kann da noch viele Beiträge ausſtehen mit einer
ganz beträchtlichen Summe gerechnet werden

Vom Harze 3 März Kornmagazine As ſtaatliche
Einrichtung beſtehen bei uns die ſog r Hiternen
Sie ſind dazu beſtimmt im Falle von Mißernten auf den
ſpärlichen und zum großen Theile aus ſog Hungerlande be
ſtehenden Feldern des Gebirges deſſen Bewohnern und zwar
in erſter Linie ſo weit ſie dem Bergmannsſtande angehören
Roggen bezw Mehl zu liefern Das Oberbergamt zu Klaus
thal ſchreibt für die Monate April bis Juni die Lieferung von
570,000 kg Roggen aus welche für das königl Harz Korn
magazin zu Oſterode beſtimmt und in Oſterode St Andreas
berg und Oker anzuliefern ſind

Vermiſchtes
Schneeverwehnungen Aus Oppeln meldet der Draht vom

4 d Mts Das Siſenbahn Betriebsamt macht bekannt Seit
beute vormittag 10 Uhr iſt infolge von Schneeverwehungen
der Perſonen und Güterverkehr auf der Strecke Schiedlow
Deutſch Leippe unterbrochen vorausſichtlich bis morgen
nachmittag 5 Uhr Aus Neiſſe wird gemeldet Die Neiſſer
Zeitung meldet Jnfolge großer Schneefälle ſind ſehr be
deutende Verkehrsſtörnngen eingetreten Von ſämmlichen in
Neiſſe fälligen Zügen iſt bisher nur der aus Camen z einge
troffen alle übrigen ſind bei Deutſch Raſſelwitz Tillowitz Schied
low und Falkenberg im Schnee ſtecken geblieben Bei Deutſch
Raſſelwitz und Altgrottkau geriethen auch Züge aus dem Gleiſe
verletzt wurde dabei niemand

Zugentgleiſung Jn Lübeck verunglückte am 4 März der
nachts von Hamburg eintreffende Schnellzug bei der Einfahrt
in den Bahnhof Drei Wagen wurden umgeſtürzt Von den
Paſſagieren wurden einer ſchwer und drei leicht verletzt

Fenersbrunſt Das Reuterſche Bureau meldet aus Toronto
vom 3 ds daß ein Feuer zum Ausbruch kam durch welches eine
große Anzahl der bedentendendſten Magazine und die König
liche Bank zerſtört wurden Vorläufig iſt es unmöglich
den Schaden zu ſchätzen Man nimmt an daß das Feuer auf
Brandſtiftung zurückzuführen iſt

Tötlicher Zufall Bei einer Uebung der ſechſten Com
pagnie des 47 Jnfanterie Regiments ging in Poſen beim Ent
laden der Gewehre einem im zweiten Gliede ſtehenden Soldaten
die Ladung der Platzpatrone los deren Holzgeſchoß dem im
erſten Gliede ſtehenden Gefreiten Dopſchall ins Genick drang
Der Schwerverletze wurde ſofort in das Garniſonlazareth über
geführt wo er bald darauf ſt a rlb

Die Nächerin ihrer Ehre Die Mörderin Olga Palem
welche ihren Geliebten und Verführer den Studenten Downar

er hatte iſt nach fünftägiger Verhandlung freigeſprochen
worden

Große Keſſelezploſton Blättermeldungen zufolge fand in

oberHalle Leo Lewin H

die er in den Beſitz einiger Tanlongo gehöriger Urkunden ge
kommen war beſonders über die Art wie die von n
ausgeſtellte bei Tanlongo geftendene Quittung über 60
Lire die Giolitti empfing in ſeinem Beſitz kam

Neapel 4 März Der Packetdampfer Oroya ſtrandete
eſtern vormittag an der Hafeneinfahrt Beſetzt war derDampfer mit 160 Mann und 260 Paſſagieren Des Abends

70 gelandet ein Boot ſchlug um und 3 Matroſen ertranken
Der Sturm dauert fort Man hofft das Schiff morgen ab
zubringen

Tarnopol 4 März Vor dem Schwurgericht begann
heute die Strafverhandlrng gegen 26 junge Leute zumeiſt

örer der Lehrerbildungsanſtalt in Tarnopol wegen Ver
brechens des Hochverraths der öffentlichen Ruheſtörung der
Majeſtätsbeleidigung und Geheimbündelei Der Anklageſchrift
ufolge waren die Hörer der Lehrerbildungsanſtalt Bieniecki
rzyworaczka Chabin Zubezenski ſowie die Gymnaſialſchüler

r und Pfützner Mitglieder einer geheimen VerbindungOrganiſation zur Wiedererlangung der ſtaatlichen Una
hängigkeit Polens Das Ergreifen der Waffen ſollte bei dieſen
irredentiſtiſchen Revolutionsbeſtrebungen für welche beſonders
das Landvolk die Arbeiterklaſſen und die S zu gewinnen
ſeien nicht ausgeſchloſſen ſein Der Geheimbund um
faßte die Stadt Lemberg wo 1892 1893 und 1894
Delegirtentage ſtattfanden und hatte Kreisfiliglen in
Przemysl und Tarnopol Gegen den tarnopoler Katecheten
Librewski der den Geheimbund aufdeckte wurde ein Attentat
eplant Zwei aus demſelben angetretene Studenten wurden

überfallen und mißhandelt Die Majeſtätsbeleidigungen ge
ſchahen wiederholt in den Verſammlungen des Bundes

New Hork 4 März Aus Panama wird gemeldet Die
kolumbiſchen Regierungstruppen wurden in Eucuta
von den Rebellen geſchlagen Die Rebellen bemächtigten ſich
der Stadt Achthundert Mann wurden auf beiden Seiten
getödtet Das Pulvermagazin iſt in die Luft geflogen viele
Häuſer wurden vernichtet

Waſhington 4 März Der Marineſekretär Herbert be
orderte die Kreuzer S an Francisco und Marblehead,
die Vereinigten Staaten bei der Eröffnung des Nord
oſtſeekanals zu vertreten

Handel Gewerbe und Verkehr
Saalbahn Jena 4 März Der Aufsichtsrath der Saal

bahn erklärte sich in seiner beutigen Sitzung im wesentlichen
mit dem Anerbieten Preussens einverstanden Weitere Verhand
lungen steben bevor

Die Kölnische Zeitung meldet dass die am 11 März stattfin
dende Versammlung der dem Rheinisch Westfälischen Kohlen
s yn dikat angehörigen Zechen ausser den regelmaässigen Gegenständen
lediglich über den neuen Vertrag des Kohlen mit den Koksyndikate Be
schluss fassen wird Doch hoffe der hierzu berufene Ausschuss im
nächsten Monat den neuen Vertrag betreffend die Syndikatsver
längerung zur Berathung vorlegen zu Können

Pie sächsischen Vigognespinner werden von heute ab
bis voraussichtlich Juni nur 5 Tage wöchentlich arbeiten

Dividenden Die Sp ritbank Wrede sehlägt für 1894
32 Proz der Verein chemischer Fabriken in Wannheim
12 Proz die Kölner Verlagsanstalt wieder 8 Proz Dividende
vor

Börse zu Inalke am März
Preise mit Ausscohluss der BMaklergebühr für 1000 kg ueito

Weizen rubig 119 126 feineter märkischer über Notigz
Ranh weizen 115 123 M

Roggen rubig 113 117 M
Gerste flau Brau 125 152 feinste feinfarbige bis 162

ſuttergerste 102 115 BI
afer rubig 114 130 M
Mais amorikan Mixed M Donaum nis 120 125 D
Raps M Sommerrübsen I ErbsenViktori flau 135 150 M

Preise für 100 kg vetto

Kimme aneschl 8Sck N Stärke einsehlFass Halles che
Qualität bezahlt

Weizenstärke 32,00 34,00 AI nach
Maisstärke einschl Fass 31,650 32,50 D

Linsen 15 30 I Bohnen 20 22 M Kleesaaten
Rothklee 118 126 132 Mohn blau ohne Handel grau M

Futterartikel besser Futtermehl 11,00 11,50 BI
oggenpbkleie 7,50 8,25 A Weizenschalen 6,75 bis
7,00 A Weizengrieakleie 6,75 7,00 A Malzkeime
helle 8,50 9,50 dunkle 6,50 7,50 A Oselkuchen
8,50 9,50 M

M a le 25,50 27,00 A Rüböl 42,75 43 M
Petroleum 22 M Ssolaröl 0,825/309 11,50 A
d 10,000 IAtor Proz fest Kartollel mit 50 A

Verbrauchsabgabe 52,40 DI mit 70 d Verbrauchsabgahe
32,10 Rüben M

4 n

Berliner Börso vom 4 März

Letpriger Börse 4 März

Deutsehe Fonds u Staatepap Mosco Rjäean 1092 90b

e Sr J ſo o e rBelriecohe Anleihe 107,000 m u 5Braunsoh w 20 Tr F 2 109 50 Ryhinsu Boiogore 6 100,76 ba
Köln Mind Pr Anh 3 143,406 Ries Sühweethano 4 103 00 b
Hamb 60 Thlr ose 3 139,308 Fran asische 3 o 50Meininger 7 oose I 24,70b Wargehau Wionar i0 r 4 104,900
Olden 40 Thlr ILooee 3 128 25b26 W äo IX Ser 4 104,00120

ncdiknwkas Oblig 4Ausländisohe Fonde Manitoba re 1933 h 99 50b1
Barletta 100 ILire Iose 33 50 b Northern Pac I bielo21 6 110,306
Freiburger 15 Fr Lose 29,250 do II 1935 6Mallindertolire ILooeel 14,708 do III r 19371 6 40 10620
Mexikaner Anl à 100 6 61 106 do I 26 78b20do à 20 6 81,706 I8 Louis u S Fr r 1051 6 102,250
Oesterr z do do do 5 80,00ba0Kumän 5 An 1 JRus Goidev v i S h re ar o tieRuss Priäm Ani 1864 6 187 99b i 37do do s 65 las 500 I iel yp Ob A 73,906Spanisehe Exterieurs 4 76,40020 Kid tvr äe 7300Thrbleeue Anleihe 1

do 6 37 Bank Aktiendo 400 Freoe Looee 1120,75 A 3 Bank d Berl Kassenv S 128,3060Uugarieche Gold A a 103,80 an z n
Deutsche Hypoth Pfandbriefe 26 n W u Komm
Tuhaſt Desenuer Pkdbr 4 1102,808 Xö Gr K B IV re 110 3,1100,300 e o 152a V rz 100 101,250 Deutsche Grundschuld s 182 2562

v r 1001 4 106,000 Eesoner Kredit 7 33,000

rn e n n etv r 102238 Wönigeberg Voreinsh 49 104 3900
weuis Uyp B Ptdbr o Äöreeſl ipeiger Bent 8h 122 c
üamb Uyp reb à 1001 4 100 80ba6 Iübecker Kommerszb s hoben

do 4 unkdhb bis 1900 4 104,50b Nordd Grund Kredit 3 112,60b
Meokib Hyp W Bank 4 100 ob Industrie Aktien

a T Tuiiofabr ſo 221 soMeinin er ten 2 u cinet 4 o 260do II upkdB hio too00 4 104 800 I Bari Ciriug 76o Pr Pighr 5 141 a I autgen ar Charlugä JrsNordd Gr Gred Pfdb 4 101 00b26 s r ilmersd G 9 231
m l s 4 l101 760 Qmnihbus Gesellscehaft18 s 72
do VI b 1900 unk 4 103 50b26 Braunschweiger Jute 8 197756
io VII III 1004 u 4 I08 S r et 1037 np R Gd III re 170 e 118 vo rer erdo III V u VI rz 1001 6 110,000 Hhem Scherinx s os do
do XIII re 1001 4 105,506 ePr Centrb Pldb r 1001 4 100 700 Wlber old Farhbenfabr 18 29

do do i6901 4 105 600 rdmannsdort Spinn 690 9063
o do 3 100 s0a2eHarburg Wien Gummi 20 201 788

Pr IIp A B VII XII 4 101,906 Keyling Th Eiseng 5 114,506
do do XV X VIII 4 104,50ba0 Kurfürstendamm Ges 132526b20

Pr Up V A Gs Cert 4 101,70b26 e W e nc a i ieret Wieder 69 800Pr p A Gs Gort 311, 101 20ba0 re Wreädcar 3
i Bauhbank 2Bisenbahn Stamm Aktien Jeuroder Kunstanstalt s 106 75h620

i 25bel
Halberst, Blankenb s 127 60b Passage 87,0020Htal Meridional Eb 681,124,206 Ppferdebnin Breslauer 7 158 60b20
Jurs Simpl k Westhb Siemeus Glus Industr 11 182,40 b
Pontsohe Bisenb St Prior t ln ter Male

Breclau Warschau h 64,75 be Wilhelmehüite 1 i 66 00b26
Dortmund Gronnu 4 JZuckerfabr Fraustadt 12 106,250
Murieub Mllawkaw 6 123,50ba6x Südbahu a 118,Sobes Berg werks a Hättou Goes
un bahn e e o 48 116 80 baG a Anhalter Koblenwerke So 65,006Weimar Gera 4 106,7 ob Baroper Walz wert
Ausläud Bisenb Sbamm u Berzelius

S Prior Kiel er äDagnr Guliz ar 5 r on 12 178 obIiul Heridionaux 695 124 o Ieisenkireh Gussetaui 2177,250
do AMiitelmeerb er 62 94 806 Georg Miarien St A 571,1öba6
Deutsohe Bisenub Prior Oblig do St Pr 8 1 22 z
ainz dw 76 75 79 T h er re40 T 880 u S 7 h orgaetkr 7 7Ostpreuss Südbahn al im a TSagen n Stolnzak et eeiniar Geraer l Königin Slarienniite 85 20re8Werrabahn 4 lio0o 100 l ZurKönig Wilhelm conv j 3 II8,50b26
Binenb Prior Obligatiouen p Täreajp e7is S l sopoldsgrub Edderitz 4 25 bae e Kheinische Stahl Lit C 10 168,00baB
Lennerg Creruowitzer 4 897,80 3Oest, Fre BStuutebe alte 3 63,600 oblig v Indust u Berg w Ger

do Ergkuzungen t 3 5062 Ig Elekitr Gesellseh 4 102,500
do Gold Pr 4 104,820 Jaschersleb Kaliwerke 5 104,690

Oestorr Lokalbahn 4 1103,259 Bochumer OGussstall 4
do Noräwestbhuhn 5 102,800 bessauer Gaes 4

Jüdöstor Bahn Iomb, 3 72,806 Dortmunder Union 5 1111,706
do Obligationen 6 I108 90 ber Berl Vferdeb I u II 4 100,006

Ungar Nordostbahn 5 108,020 Hamb Packettalrt 4
do do Gold O 4 105 6062 laurahütte 4 101,20b26do Lisenub Silb A 4 102,600 INaphia Obligationen 5

Iwangorod Dombr gar 4 1104,9060 Norddeutscher Lloyd 4
Kosl Woroneseh Obl 4 101,50 be Ohbersehl Eiseu Ind 4 b 103 4051
K Chark Asow ObI 4 I101,6062 v Tiele Winkler 5 103 006a0
Kursk Kiew 4 1302 80620 Westt Gruben Verein 5
Aosco Kursk 4 oologiecher Garton 4

dem Orte Jtzkany auf rumäniſchem Boden in einer Brennereil Weizenmehl 00 brutto inel Sack 19,00 20,00 M Roggen St u

n M h Ah C r 50200 50 e v 75eine Keſſelezploſion ſtatt Die Decke des Keſſelhauſes barſt und mehl O I brutto incl Sack 16,75 17,50 M n 2 086 e e n t 88780
viele Arbeiter welche in dem erſten Stockwerk ſchliefen fielen in 3 do 600 97,250 4 do Em 1875 99,750den brennenden Keſſel Zwölf derſelben wurden getödtet mehrere Zu eclcer Fhir 4 Lyr Sladtobl 1884 105 250andere ſchwer verletzt maggopn u Orig Ber x z Sinaissul e 100 89,256 303 n n 1000et z agdeburg März rig Ber tornzucker exch von 3 do 67 kv 4 h 600 103,200 2 Altb JIandobhbg 25vier e ä W a en t h G 2proz Rendem alte veue 9,85 10,05 Kornzueker exel s Iandrentenbr 600 191,000 do do 65000 103,506
Sichigtrisn a e mann geſtorben Geboren in g8prozent Rendement alte 9,20 9,35 neue 9,30 9,45 Nach Div Bisen Stamm AKe t MrEichſtätt 1813 hat er in München ſich gebildet und dort mit Aus geiner produkte excl 75proz Rendement 6,45 7,00 Stetig Brod 9,97 Altenburg Zeitz 290,000 silg etpe Banbaak 99,0060nahme einer mehrjährigen Romreiſe ſeinen dauernden Aufenthalt 2 g S Bierb Rr Mit rafünnade I Brodraffinade II Gem Hafſinade mit 1426 Aussig Tepl 500 I 346 090 10 do Bierb Reudagehaht Für München ſchuf er auch weſentlich ſeine Werke die Fass 21,12 21 75 Gem DMells init Fass 20,75 Stetig s Böhum Westb 80 200 260 v Riebeck Co 190,256

Standbilder Goethe s und Schillers u a m Jn London Rohrucier Prodnkt Tynnglto f 13 klawhun e ar 10 Buschtehrad Lit A 260,000 8 l pr r 179,906
er 4 März der bekannte Chirurg Sir William Savory 930 be 9,82 Br pr April 9,92 be 985 Br pr Mat W un K u i es atte h

e ben 75 2 Galiz, K Ludw B 5 austfolder u x egeſtorben 9,40 Gd 9,45 Br pr Juli 9,60 Gd 9,65 Br Stetig e äraz Kolinen 138,008 p S M 280,003

h J J o Saalbahn 52,990 32 no Woeimar Gersé 31,00ba6 Solhrig 91,50 baLetzte Telegr ginme Wasse rstände bedeutet über unter Null 1 Werrabehbn 73,800 7 Wieria asch Fab 165 500
e S dlartmann

Berlin 4 März In der Angelegenheit des Ceremonien Saale und Vnetrut Fall Wuehs Divr Bisonb S P AKt 12 S a 172 000
meiſters v Kotze iſt nunmehr auf Donnerstag den 7 d Artern Brückenpegel g Febr 68 4 März 0,70 8,8 Alionburg Zeitz 260,00b o Tun Aer L is8,906
Termin zur Hauptverhandlung angeſetzt Das zu r a e 2,48 73 s Duz Ngleonv I C C W do S br 188 508
ſtändige Kriegsgericht hat drei Verhaudlungslage in Aus rohe e wir 218 dir m rn u e n
ſicht genommen Da vor dem Kriegsgerichte kein Vertheidiger t 3 März 477 4 März 77 z er e 4 Zoitrer Por u S A
z 0 nterpegel 7 o g D Kr A Lpe 7s be do Ohlig 105,806zuläſſig iſt wird Herr v Kotze ſelbſt ſeine Vertheidigung Bernburg m 48 1451 31 s Dresdenor Bank 158 006 J d

führen Kalbe Oberpegel 7 1,62 1,581 4 1 62 Gothaer Privatb 117,500 Oblig 103,89b20Prag 4 März Das Prager Abendblatt meldet eine a nterbeget e d o J Aeeeetkee r er Ueitenes s e e e uflöſungen von Orts woldau Iser Bger BIhbe Zwiekaver 89,250 e l nieenv W ovl
zuppen des böhmiſchen Schulvereins in dem Weich ig 7z J s w Sinn 4 Auseig Tepliteer 104,800bilde von Prag und zwar diejenigen der akademiſchen Orts r a z Tr all Wuebe biv Ina guttev Er un aä e 8onu r 24

gruppen t udweis 0 6 Torgau 5 1 S aumnmm r riorx 49 do 0 old 1 00Vor prennen Orksgruppen von ſechs verſchiedenen prager Frage vitenbeng a n Aen
Trieſt W I unstan 7 5 r 23 7 2 Fabr Zzimmerm 124,00ba0 6 33 ee 2 ärz S 7 T arb 2 7 Cröll r i kabr 6 0 0kurn Teien e v geſtern herrſcht wieder Schnee henen Se do getan 101 a o Gold tot on

Oberitati on allen Verbindungen abgeſchnitten Auch Brandeis Tangermündel 3,18 1 böretewiir Rattm 56 50b 5 Dux Bodenbaech 10 ,00beritalien meldet heftiges Schneegeſtöber Jn Venedig er eine Yüitenberge 2 6 W M Sonderm S b S lesſtreckt ſich der Schneeſturm auf die ganze Umgebung Leitmeritz S Dömitz Peg 3 2,37 19 III E 6 do do 1874 118,100Aussig 4 0 20 1 Lauenburg 4 1,77 i 2 4 i Grax Kàötlacher 100,5008 r 1 1 a Voraer Iutesp u W 103,2560Rom 1 M i i 230hen eärz Giolitti wurde heute wegen Unter Dresden o s 2 Germanie Seiiw m vie u7 rlagung der Urkunden vernommen er beſtritt auch in Bern arg Eisstand Dresden sohwaohes Preiveis Torgau Eisstand Sohn i eieſer Sache die Kompe enz des Gerichts b er im Jnter Ros2zrau eisfrei Magdeburg Eisstanä Tangermünde Eisstanä Witten o Iallesche Str B Iea 100de men erichts gab aber im Intereſſe ſherge ieetand Vötnnie Kibetana z irker Tr 1 Kotteliba O Akt Co on o Gdola i or angeklagten BVenmten Auskunft über die Perſonen durch r and ömitz Eisstand Lauenburg Eisgang stärker Trotha Körbisd Zueicortb 95,s09 Prag Furnau 101 800



24

5000 Mark O Mark u 8 W sammt
Grosse Lotterie zum Besten der Kinderhelletätte zu Salzupgen mit Haupttreffern im Werthe von

5000 ewimne
Schon

Nur M Mark 50 900 ar 10 25 K Porto u Liste 20 Pfg extra h d F A Sehrader Hannoyer Gr Packhoſstr 29 Donnerstag

ad Zu haben in Halle a S bei J Bareein Loos

Am 15 und 16 März 1895
Ziehnng der fünften

Münsterbau Geld Lotterie
D D M 10 ,000 Mt 2 50 000 FI 20 1055 e r 10 Gewinne z 1000 20 à 500

100 à 200 200 à 100 400 n Wie 9 n en
I Porto und Gewinnliſte g extraLose er und verſende t

Otto IIendel Sortiment Halle Markt 24

Conſirmanden Hüte
neneſte Facons beſte Qualitäten empfiehlt zu billigſten Preiſen
O G Wücc o Hntfabrik 13 Teiyziger Skr 13

Bill s Cas

27
ſind die

beſten wirklich brauchbaren

Motoren
S fürSS Gewerbe und Landwirthſchaft

e e Erſter Preis bei der HauptS e Z vrüfung der Deutſchen Landwirth 2e S ſchaſts Geſellſchaft Juni 1894 S
Vertreter Haſſe a /S S

S Spiegel Magdeb Str 50 S
enW S

e

T F T 53en ten o

Brennholz Verkauf
der Arbeitsſtätte des Pereins für Volkswohl
Die obige Arbeitsſtälte liefert zerkleinertes Brennholz allerbeſter T

Onalität zu folgenden Preiſen
1 Nanummeter 50 Mk

5 n 7 592,75
Korb Dm 0,40Da mit aller Beſtimmtheit feſtgeſtellt worden iſt daß andere Verkäufer De

von Brennholz wiederholt das Publikum dadurch getäuſcht haben daß ſie an
gaben von der Arbeitsſtätte des Vereins für Volkswohl zu liefern daß ſie S
zum Zwecke der Tänſchung ſogar Quittungen und Lieferſcheine mit der Be

und die unterzeichnete
Arbeitsſtätte dadurch Beſchwerden über Lieferung minderwerthigen Holzes er

daß die diesſeitigen Holzausfahrey

zeichnung Arbeitsplatz für Arbeitsloſe vorzeigten

hielt wird ergebenſt darauf hingewieſen
graue Mützen mit der Anfſſchrift Verein für Volkswohl Dieſelbrtragen
ſind auch in dem Beſitze von Quilkungen und Lieferſcheinen welche ebenfalſs S
mit der Aufſchriſt Verein für Volkswohl verſehen ſind

Wer geneigt iſt unſere Beſtrebungen zu umnterſtützen bitten wir auf die

angegebenen Umſtände genau achten zu wollen n
Die Arbeitsſtätte des Vereins für Volkomwohl

S kleider Harzer Loden für Damenkleider Herrenſtoffe
Muſter liegen zur gefälligen Anſicht bei

hierVan und Möbeltiſchlerei und Jalonſtelabriß
von

Otto Fraas Augnſtaſtr 1
empfiehlt ſich zur Anfertigung aller in ſein Fach ſchlagenden Arbeiten als

Möbel Spiegel und Polſterwagaren Jalonſien
nnd Banarbeiten zu den billigſten Preiſen

Reparaturen u Aufpoliren ſauber u billig
und bittet bei Bedarf um gütige Berückſichtigung r

H medelſtr 14General Vertreter der

Neueſte F

Coulante Bedingungen

Apotheker Paul Evers Neutral Heiſe

tück 1,15

P AVI BVBRS Gr Ulrichſtrafze Nr 51

ſteht ein großer Transport der beſten

Gebr Frida m

l Petroleum Notorent

Otto Gebser Oſterode 5s5
tertigt aus alten Wollreſten dauerhafte licht und waſchechte Haus S

l

bershausen

Grosse
Bacische Geldlotterie

zur Restaurirung des Freiburger Münsters

Zäehungamls5 u 16 März 1895

3234 Geld Gewinne
Hauptgewinne

50000 20000 10000 Hark
ohne jeden Abzug in Berlin Uamburg und Freitburg
i Raden zahlbar

Original Loose à 3 MK I1 Loose für 30 K
Porto und Liste 30 Pf für Finschreiben 20 Pf extra empfiehlt
und versendet auch gegen Nachnahme das Bankgeschäft ad

3 Berlin Hötel RoyalCarl Heintze Unter den Linden 3

Unrer dem vohen Froteltorat 77
Seinor Hoheit des Drbprinzen von Anhalt

Bäckerei und Conditorei Ansſtellung
J verbunden mit dazugehörigen Maſchinen Hilfsmitteln u Nohmaterialien
vom 16 bis 19 Juni 1895 in den geſammten Räumen des

Tivoli zu Deſſan
Proſpekte und Anmeldeformulare ſind vom Bäckermeiſter M Hetſchold

in Deſſau zu beziehen Das Comiteé ar

seit 1875 bestechend bietet ad

Lungen krank G
pildie günstigsten ungshedingungen bei mässigen Proeisen

Prospecte gratis durch r Römplev
en 775 xn e h e 7r e

Cacgglühlieht

Glas Stab Schutzeylindert
D R G N 28047

Neueste vollkommenste Erfindung
S Patente in allen Culturſtaaten angemeldet
e reſp bereits erhalten
S Dnühbertrofſen
Unentbehrlich für Gas u Gasglühlicht S

Rhein Springen der Chylinder kein Verletzen
der Glühkörper Der Glühkörper erhält S

S erhöhte Leuchtkraft und längſte Brenndauer

2

e Springens zu verwenden
Alleinige Fabrikanten

r Ieymer Stettit
Vertreter für alle Plätze geſucht

J n

die fie rrushende
nirkung der

Froppanker Erfolg bei
h aufgespramger rauher a

rissigercnrrt Harttjcken
und Röthe

Der Teint wird blendend
Weiss und tadollos roin dio
Haut sammtweich u jugend
frisch Alle Damon die tüg S
leh Oröme Iris gebrauchen
machen Farore wegen ihres
auffallend schönen Teints S

Man überzouge sich durch
dio Anwendung davon

Preis Ale I 50 Pnorm ausgiebig Monate auveichendj daher billiger als andere hnliche Präparaio und soien solche zu noch 80

geringem Preiso erhältlich SZu haben in Apothoken besseren Drogerien und Parfumerien e
oder direct von

Apotheker Weiss e Co in Gliessen ad

verſende Anweiſung zur Nertung von

Babigh Iebr u Styria Pabrrad Verbe

beſte und billigſte Toilette Seife für den täglichen Gebrauch

Drogenhandlung

Juh Otto Flacke Kaiferſäle

aueriſchen Zugochſen

Halle a Marienſtraße 24 r

Beſte Fabrikate Billigſte Preiſe

Heutral Soeifo koſtet Wer d fg pro Stück

Halle a/S

Von Donnerstag den 7 d Mts ab

ſehr preiswerth bei uns zum Verkauf

Für den Anzeigentheil verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Trunkſucht mit und ohne Vorwiſſen ad
M Falkenberg Berlm Steinmetzſtr 29

Anentgellſich

Kk Co Rich Schrödel und den übrigen durch Placate kenntlichen Verkaufstellen

G ff TWPian der Lotterie
l à 50000 50000 I
1 à 20000 20000
1 à 10000 10000

à 5000 5000
10 à 1000 10000
20 à

100 à
200 à
400 à

2500 à
100 Wertgewinne 45000

r Römplers Ieilanstalf Görbersdort i Schles

n ſchadbaften Glühtöcpern ohne Gefahr des

t u
ad

Geldgewinne

500 10000
200 20000
100 20000
50 20000
20 50000

Jn meinem Verlage erſchien
Neues über Erlangung von

Grren
Adel Medaillen Conſul c 20 Br

B W alcken 41 Prince s Square
Kennington Park London S E ad

r v g H G aller Wiſſenſchaften kauft
S zu hohen Preiſen A Neubert
S Buchhandlung u Antiquariat

Halle a/S Poſtſtraße 9 G

Adoif boiho Zahnkünstlor
rüher bei Prof IIollaender
Gr Steinstrasse 5 II

Spreechz 12 u 6 f Unbem 12 1 S

Mikroscope
Lupen

Taschenthermometer

Compasse
Lesegläser

empfiehlt

Ottolnbekannt
e

Wer

erkauf

e wegen SS bevorſtehenemn Umzug e

Uhren SS Ketten und S
Schmuckſachen

A Schäfer
Uhrmacher G

e Dachritz ſtraße 2
D dicht ander Gr Ulrichſtraße

I Vom 1 April ab
Leipziger Strafe 92
Ebendgſelbſt findet ein Lehr

ling Oſtern Aufnahme

e m

e e et c ne

W Wichtig für ſparfame
Hausfranen

Pöhnecker Flanellreſte
paſſend zu Kleidern Röcken
Blouſen und Negligee Zwecken verſ
jedes Quantum gegen Nachnahme oder
vorherige Einſendung des Pelragyt pro
Pfd 3,50 Mk incl Verpackung Nicht
convenirendes wird bereitwilligſt um
getauſcht Das Verſandhans
ar Bernhard Levy Pöſtneck

Vanm GOfferte
Aus meinen Baumſchulen empfehle

ich Waldbänme in verſchiedenen Sorten
Apfel Birnen Sauerkirſchen Pflaumen
Hoch und Halbſtämme Zierſträucher
und Nadelhölzer Preiſe nach Ueber
einkunft

Carl Drehkopf Libehna i A

Die Expeditlonen der Saale Zeitung
befinden ſich

Gr Herlin Nene Promenade 1 und
Markt 24 Waagegebäude

Mit Unterbaltungsblatt

e

V

e r
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